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Ihre Unterschrift für mehr Naturwälder 
und mehr Naturschutz im Nürnberger Reichswald

Ihre persönlichen Daten werden ausschließlich für Vereinszwecke elektronisch erfasst und gegebenenfalls durch Beauftragte des Bundes Naturschutz e.V. auch zu 
vereinsbezogenen Zwecken verarbeitet und genutzt. V.i.S.d.P.: Dr. Ralf Straußberger, Bund Naturschutz in Bayern e.V., Bauernfeindstraße 23, 90471 Nürnberg

Vorname, Name Straße, Hsnr. PLZ, Ort Datum, Unterschrift Wald-Newsletter? Bitte Email eintragen

Auch wenn es begrüßenswerte Fortschritte im Naturschutz und Waldumbau gegeben hat, wünschen wir uns, dass 
der Staatsforst im Nürnberger Reichswald mehr Naturwälder in Altholzinseln und Trittsteinen dauerhaft schützt und bei der Holzernte 
mehr Rücksicht auf Natur und Waldbesucher nimmt.
Konkret fordern wir 
• ein Trittsteinkonzept für naturnahe Wälder auf mindestens 1 % der Waldfläche
• mehr Rücksicht auf Brutzeit bei der Holzernte
• eine Reduktion der Holznutzung, weniger Rückegassen und eine naturschonendere Holzernte
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Mehr Naturwälder und Naturschutz
im Nürnberger Reichswald

Der BN begrüßt, dass es im Nürnberger Reichswald im Staatsforst in den 
letzten Jahren Fortschritte im Naturschutz, beim Waldumbau und beim 
Schutz vom Altbäumen gegeben hat. Trotzdem gibt es im Reichswald nur 
auf 0,5 % der ca. 30.000 Hektar großen Staatswälder dauerhaft 
geschützte Naturwälder (150 Hektar). Allein im Forstbetrieb Nürnberg 
gibt es über 2.000 Hektar an naturnahen Wäldern als Potentialflächen für 
künftige Naturwälder (davon ca. 300 Hektar über 100 Jahre alt, s. Bild 
rechts oben). 

Viele Waldbesucher stört die hochtechnisierte Holznutzung, die viele 
Rückegassen im Wald anlegt und kaum Rücksicht auf die Brutzeit und 
Erholungssuche (Bild links unten) nimmt.

Altholzinsel im Reichswald

Rückegassen (helle Linien im 
Bild rechts), Naturschutzgebiet
Brucker Lache bei Erlangen: zu 
dicht, zu schematisch und zu 
lang (Gesamtlänge 24.630 
Meter!). Quelle: FAU Erlangen, 
2015

Bürger demonstrieren für mehr 
Rücksicht auf Natur und 
Erholung, Glasersberg, 2013 
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